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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1967 Hofgeismar III : TSV 1921 Wenigenhasungen II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Albrecht und Knittel bleiben gegen den TSV 1921 
Wenigenhasungen II ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1967 Hofgeismar III in der Herren Bezirksklasse
Gr. 4 gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 4 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Heickmann und Thomas
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pflüger und Seuchter ab dem ersten Ballwechsel. Beim folgenden 3:0-
Sieg gegen Werner / Arnold zeigten Albrecht / Knittel wiederum ihren Kontrahenten die Grenzen auf.
Es dauerte eine Weile, bis Witek / Schmitz den Fünf-Satz-Sieg gegen Winter / Büscher unter Dach
und Fach hatten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwischenzeitlich musste
Matti Albrecht zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Harald Seuchter aber trotzdem sicher
mit 3:1 ein. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:11, 5:11,
5:11 gegen Matthias Pflüger fand indessen Elias Heickmann von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Dittmar Knittel gewann sein Spiel gegen Jochen Arnold sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:4, 11:3. Das war ein souveräner Sieg.
Unglücklich war Manuel Thomas in der Partie gegen Manfred Werner, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Marek Witek gegen David
Büscher nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Marek Witek letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wiederum Klaus-Dieter
Schmitz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Winter ab dem ersten Ballwechsel. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1967 Hofgeismar III und des TSV
1921 Wenigenhasungen II. Die richtige Taktik hatte Matti Albrecht indessen beim nachfolgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Matthias Pflüger ab dem ersten Ballwechsel. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Albrecht nun bei 9:8, während Pflüger bislang einen Sieg und
eine Niederlage zu verzeichnen hat. Elias Heickmann bekam es nun mit Harald Seuchter zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Elias Heickmann am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Seit
Beginn der Serie hat Seuchter damit nun 12 Siege bei gleichzeitig 16 Niederlagen zu verzeichnen.
Zwar brachte Manfred Werner Dittmar Knittel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Dittmar Knittel mit 3:1 durch. Durch diese Niederlage liegt Werner nun bei einer Bilanz von 9:21 seit
Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Zwischenzeitlich musste Manuel Thomas zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein
Spiel gegen Jochen Arnold aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Somit hat Thomas nun 12 Siege und 16 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1967 Hofgeismar III am 25.02.2023 gegen den TSV
1910 Martinhagen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.03.2023 gegen den TSV 1897 Breitenbach II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar III

Doppel: Heickmann / Thomas 0:1, Albrecht / Knittel 1:0, Witek / Schmitz 1:0 
Einzel: M. Albrecht 2:0, E. Heickmann 1:1, D. Knittel 2:0, M. Thomas 1:1, M. Witek 1:0, K. Schmitz 0:
1 

 TSV 1921 Wenigenhasungen II
Doppel: Werner / Arnold 0:1, Pflüger / Seuchter 1:0, Winter / Büscher 0:1 
Einzel: M. Pflüger 1:1, H. Seuchter 0:2, M. Werner 1:1, J. Arnold 0:2, T. Winter 1:0, D. Büscher 0:1


